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Das Corpus dei Manoscritti Copti Letterari (CMCL) ist ein 
2011 aus Italien erworbenes Projekt der Digitalphilologie, in 
dessen Mittelpunkt die christliche ägyptische Kultur steht. 

Die Handschriftenfragmente werden digitalisiert und an-
schließend virtuell zusammengefügt, neu entdeckte Texte 
werden ediert, ebenso wird eine elektronische Datenbank 
zur Geschichte, Literatur und Kultur betreut.

Die Hauptbereiche des im Internet zugänglichen Pro-
jekts sind (1) Clavis Patrum Copticorum: eine Liste der 
koptischen Autoren und deren Werke, mit Angaben zu den 
Handschriften und Inhalten; (2) Handschriften: (a) Liste der 
Sammlungen und (b) Liste der erhaltenen Handschriften, 
die virtuell rekonstruierten Handschriften eingeschlossen; 
(3) Texte: elektronische Editionen koptischer Texte mit 
Übersetzung; (4) Literaturgeschichte; (5) Koptische Gram-
matik; (6) Forschungsbibliographie.

Zum Projekt gehört ebenfalls eine Spezialbibliothek zur 
Ägyptologie, Koptologie und zum Christlichen Orient. http://cmcl.aai.uni-hamburg.de/
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